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Nr. 36 vom 5. September 2018 
 

Termine 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausschusstermine 
 
Ausschuss für Gesundheit und Soziales, am Dienstag, dem 11. September 2018, um  
16.30 Uhr, in Beratungsraum 228, Rathaus Dessau; 
Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport, am Mittwoch, dem 12. September 2018, um  
16.30 Uhr, in Beratungsraum 228, Rathaus Dessau. 
 
 
 
Ortschaftsratssitzungen 
 
Ortschaftsrat Brambach, am Dienstag, dem 11. September 2018, um 19.00 Uhr, im 
Bürgerhaus, Rodlebener Straße 1 (OT Neeken). 
 
 
 
Stadtbezirksbeiratssitzungen 
 
Stadtbezirksbeirat Ziebigk und Siedlung, am Montag, dem 10. September 2018, um 
18.00 Uhr, bei der Volkssolidarität 92, Pflegeheim „Haus Elballee“, Elballee 59; 
Stadtbezirksbeirat innerstädtisch Nord, am Dienstag, dem 11. September 2018, um 
18.30 Uhr, in Beratungsraum 148, Rathaus Dessau.  
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Mitteilungen 
 
 
 
 
 
 
Tag der offenen Tür 
 
Premiere hat am Donnerstag, dem 13. September 2018, der „Tag der offenen Tür“ in 
der Friedrich-Naumann-Straße 12, zu dem besonders Kinder, Jugendliche, Alleiner-
ziehende und Partnerschaften im ALG-II-Bezug mit mindestens einem Kind sowie 
Netzwerkpartner recht herzlich eingeladen sind.  
 
Die Teams des Programms JUGEND STÄRKEN im Quartier, Anlaufstelle 
„ABSPRUNG“ (JUSTiQ), in Zusammenarbeit mit dem STREETWORKERBÜRO der 
Jugendförderung sowie das FAMILIENINTEGRATIONSTEAM des Programms 
„Familien stärken – Perspektiven eröffnen“ unterbreiten an diesem Tag ihre Angebote 
zur individuellen Unterstützung und Förderung und helfen so, bestehende Hürden 
junger Menschen zu überwinden. Vielfältige Aktionen für Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene runden diese Gemeinschaftsinitiative ab. Damit verbindet das Jugendamt 
der Stadt Dessau-Roßlau kommunale Jugendsozialarbeit (Streetwork) mit gezielter 
Beratungs-, Unterstützungs- und Quartiersarbeit.  
 
Das Programm „JUGEND STÄRKEN im Quartier“ wird vom Bundesministerien für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) und dem Bundesministerium für 
Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB) aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds sowie vom Jugendamt der Stadt Dessau-Roßlau gefördert. Das Projekt 
„Familien stärken – Perspektiven eröffnen“ wird im Land Sachsen-Anhalt durch das 
Ministerium für Arbeit und Soziales getragen und vom Jugendamt der Stadt Dessau-
Roßlau in Kooperation mit dem Jobcenter Dessau-Roßlau umgesetzt. 
 
 
 
Pilzberatung entfällt 
 
Am kommenden Montag, dem 10. September 2018, muss der Termin zur Pilzberatung 
in der Villa Krötenhof, Wasserstadt 50, leider ausfallen. In dringenden Fällen ist 
Pilzberater Rudolf Arndt jedoch telefonisch zur Terminvereinbarung erreichbar: 0340 
8582001, oder auch per Mail an rudolf-arndt@wzgbr.de.  
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Fachvortrag im Umweltbundesamt 
 
„Nahrungsmittelunverträglichkeiten“ ist der Titel eines Fachvortrages, der im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe „Unser Thema – Ihre Gesundheit“ von Marco Spielau, Dipl.-
Ernährungswissenschaftler, gehalten wird.  
 
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, dem 12. September 2018, um 17.00 Uhr, im 
Hörsaal des Umweltbundesamtes (Wörlitzer Platz 1) statt.  
 
Unter Nahrungsmittelunverträglichkeit wird eine abnorme physiologische Reaktion des 
menschlichen Körpers auf die Zufuhr eines bestimmten Nahrungsmittels verstanden. In 
Deutschland scheinen ca. zwanzig Prozent der Bevölkerung davon betroffen zu sein –
Tendenz steigend. Geht man von der zentralen Bedeutung der Ernährung im täglichen 
Leben der Menschen aus, bedeutet dies eine erhebliche Einschränkung der Lebens-
qualität. Lebensgefährlich wird es, wenn nicht nur eine Nahrungsmittelunverträglichkeit, 
sondern eine -allergie vorliegt. Dies ist bei ca. zwei bis vier Prozent der Menschen in 
Deutschland der Fall. Hier kommt es zu einer massiven Überreaktion des Immunsys-
tems auf eigentlich harmlose Bestandteile der Nahrung, wie z. B. Nüsse, Kuhmilch, 
Hühnereiweiß, Weizen etc. 
 
In seinem Fachvortrag informiert Marco Spielau über die Hintergründe, aber auch die 
Unterschiede von Nahrungsmittelintoleranz und -allergie. Er stellt verschiedene 
Unverträglichkeiten und deren Therapiemöglichkeiten vor. Außerdem beleuchtet er, wie 
es möglich ist, sich trotzdem gesund zu ernähren.  
 
Der Besuch des Fachvortrages ist kostenfrei. Eine Platzreservierung ist unter der 
gebührenfreien Hotline der Apotheke im Dessau-Center unter 0800 222 50 50 möglich. 
 
 
 
Betreuungsbehörde lädt zur Informationsveranstaltung ein 
 
Um „ Vermögenssorge – Behördenangelegenheiten – Genehmigungspflichten“ geht es 
in der Veranstaltung, die am Mittwoch, dem 12. September 2018, um 16.30 Uhr, im 
Sitz des Behindertenverbandes Dessau e. V., Radegaster Str. 1, ausgerichtet wird. 
Hierzu lädt die Betreuungsbehörde der Stadt Dessau-Roßlau gemeinsam mit dem 
Betreuungsverein des Behindertenverbandes Dessau e. V. und dem Betreuungsverein 
Kleeblatt Zerbst, Roßlau und Dessau e. V. ein.  
 
Im Rahmen der jährlichen Veranstaltungsreihe soll diesmal über alle Fragen rund um 
die Verwaltung der Finanzen informiert werden. Vermögenssorge bedeutet den 
generellen Schutz der finanziellen Interessen des Betreuten. Das beinhaltet auch die 
Aufgabe, alle Möglichkeiten zur Beantragung von finanziellen Mitteln auszuschöpfen. 
Weiterhin sollen Antragstellungen bei Behörden sowie die Einhaltung diverser Geneh-
migungspflichten beim Betreuungsgericht erörtert werden. 
 
Eingeladen sind alle ehrenamtlichen Betreuer sowie Vollmachtnehmer, aber auch 
Interessierte, die sich mit dem Gedanken tragen, in naher Zukunft ehrenamtlich eine 
Betreuung oder Vorsorgevollmacht zu übernehmen.  
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Um Anmeldungen zur Teilnahme bei der Betreuungsbehörde der Stadt Dessau-Roßlau 
wird gebeten.  
 
Kontakt  
 
E-Mail:  betreuungsbehoerde@dessau-rosslau.de 
Tel.:   0340 204-1959 
Fax:    0340 204 269-2805 
 


